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5860 Iserlohn 
Datum Gesch .-Zeichen (bei Antwort angeben) 

Neubau eines Verwaltungsgebäudes des Müllheizkraftwerkes in Iserlohn, Iser­

lohner Heide; 

hier: Entscheidung des Preisgerichtes und öffentliche Ausstellung der Wettbe­

werbsarbeiten 

Sehr geehrter Herr Ranke, 

am 16.03.1989 hat das Preisgericht getagt und über die sechs eingereichten 

Wettbewerbsarbeiten eine Beurteilung ausgesprochen. Das Protokoll über die 

Sitzung des Preisgerichtes übersende ich Ihnen hiermit zur Kenntnis. In 

Abänderung der im Wettbewerbsverfahren ausgelobten Preise hat das Preisgericht 

einen 1. Preis und zwei gleichrangige 2. Preise festgelegt. 

Wie Ihnen bereits fernmündlich mitgeteilt wurde, ist die von Ihnen einge­

reichte Wettbewerbsarbeit mit dem 1. Preis ausgezeichnet worden. Ich beglück­

wünsche Sie zu diesem Erfolg. 

Darüber hinaus hat das Preisgericht Empfehlungen für die weitere Bearbeitung 

gegeben. Ich werde auf der Grundlage der Entscheidung des Preisgerichtes die 

zuständigen politischen Gremien über das Wettbewerbsergebnis informieren und 

Sie alsbald nach der Entscheidung über den weiteren Fortgang des Verfahrens 

unterrichten. 

Die Wettbewerbsarbeiten werden am Mittwoch und Donnerstag, 22. und 23.03.1989 

öffentlich zugänglich in den Zeiten von 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 
_.., 

ro 16.30 Uhr im Sitzungsraum des Müllheizkraftwerkes in Iserlohn, Giesestr. 10, 
N 
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Sofern Sie weitere Auskunft zum Verfahren wünschen, steht Ihnen Herr Dipl.­

Ing. Hermes selbstverständlich gern zur Verfügung. 

Für Ihre Teilnahme am Wettbewerbsverfahren und die von Ihnen vorgelegte 

Wettbewerbsarbeit sage ich Ihnen hiermit meinen Dank. Die Ihnen zuerkannte 

Preissumme und das Bearbeitungshonorar werde ich in den nächsten Tagen auf das 

von Ihnen angegebene Konto überweisen. 

Mit freundlichen Grüßen 

65Ll202D.04E 



AMK · Giesestraße 10 · 58636 Iserlohn 

RANKE Architekten 

z.H. Herrn Horst F. Ranke

Postfach 22 14

58592 Iserlohn 

AMK 
Abfallentsorgungsgesellschaft 

des Märkischen Kreises mbH 

Neubau unseres Verwaltungsgebäudes an der Giesestraße 10 

Sehr geehrter Herr Ranke, 

GiesestraBe 10 
58636 Iserlohn 
Telefon: O 23 71 / 4301-0 

Telefax: O 23 71 / 4301113 

Ihre Nachricht vom 

Ihr Zeichen 

den Ablauf der Gewährleisturigsfrist bei unserem Verwaltungsgebäude möchten wir 
zum Anlaß nehmen, unsere Zufriedenheit mit Ihrem Büro, Ihrer Architektur und unse­
rem Gebäude auszudrücken. 

Ihr Entwurf, der aus dem durchgeführten Wettbewerb als Sieger hervorgegangen ist, 
findet große Anerkennung bei den vielen Besuchern, die wir gerade wegen der um­
fangreichen Optimierung des Müllheizkraftwerks Iserlohn hier begrüßen können sowie 
bei Besuchergruppen, mit denen wir Führungen durch das Müllheizkraftwerk veranstal­
ten. 

Die Idee mit dem Parkdeck und dessen Begrünung findet Anklang. Es war schon Ort 
von Betriebsfeiern bei Sonne wie bei Regen. 

Wir sind froh, daß damals die politischen Gremien Ihrem Entwurf die Zustimmung ge­
geben haben. Andernfalls wäre hier sicherlich mit nicht weniger finanziellem Aufwand 
eine mehr oder weniger phantasielose Zigarrenkiste entlang der Straße errichtet wor­
den. 

Neben der zügigen Durchführung des Baus möchten wir die detaillierten Kostenbe­
rechnungen nach DIN 276 hervorheben, von denen bei der Endabrechnung nur unwe­
sentliche Abweichungen zu verzeichnen waren. Sie wissen, daß gerade die Kostenbe­
rechnung den Bauherrn in die Lage versetzt, sein Vorhaben zu kalkulieren und zu fi­
nanzieren. Abweichungen aufgrund fehlerhafter Kostenberechnungen können hier 
Bauherren große Schwierigkeiten bereiten. Deshalb war es bei diesem Bauwerk gut, 
daß der vorgegebene Kostenrahmen eingehalten wurde. A 
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Gerne erinnern wir uns auch an Ihr aktives Mitwirken bei der Grundsteinlegung, der 
Richtfestfeier sowie der Schlüsselübergabe. 

Wir wünschen Ihnen weiterhin Erfolg als Architekt und Gelegenheiten, weiterhin an­
sprechende architektonische Vorstellungen umsetzen zu können. 

Mlt freundlichen Grüßen 

GFGS0616.02 



Sehr geehrter Herr Ranke, 

Altena, den 05.02.1996 

ich darf Ihnen auch auf diesem Wege nocheinmal für die Leistungen danken, 
die Sie im Zusammenhang mit dem Verwaltungsgebäude für die Müllverbren­
nungsanlage (MVA) des Märkischen Kreises erbracht haben. 

Bei der Auswertung des für dieses Projekt ausgeschriebenen Architekten­
wettbewerbes stellte das Preisgericht einstimmig fest, daß Ihrem Entwurf 
vor denen aller anderen Mitbewerber mit Abstand der Vorzug zu geben sei. 
Dementsprechend lautete auch die Empfehlung des Preisgerichtes an den 
Awlober, dem Verfasser dieses Entwurfes, also Ihnen, den Auftrag zur 
weiteren Durcharbeitung und Ausführung des Entwurfsvorschlages zu erteilen. 
Dieser Empfehlung wurde gefolgt. Damit waren Sie und ich - als der 
verantwortliche Baudezernent - sowie die zuständigen Mitarbeiter meines 
Dezernates, Partner bei der weiteren Planung und Bauausführung. 

Es folgte eine abwechslungsreiche und interessante Phase der Diskussionen 
und Auseinandersetzungen um die Details einer zweckmäßigen und kosten­
günstigen Ausführungsplanung und eine zügige und schließlich mängelfreie 
Baudurchführung. Ich denke nochimmer mit Vergnügen an die engagierten, 
manc-hes-ma-1-kontroversen aber - -ich -hof"-f , da-ß-aueh--8-i-e-es-so-empfunden - -
haben - immer sachlichen Auseinandersetzungen zurück. 

Wenn ich mir heute das Ergebnis unserer Zusammenarbeit ansehe, so denke 
ich, daß es sich gelohnt hat, Mühe und Engagement zu investieren - auf 
beiden Seiten. Bei nur unwesentlicher Uberschreitung des gesetzten, äußerst 
knappen Kastenrahmens ist es Ihnen gelungen, ein Verwaltungsgebäude zu 
errichten, das nicht nur seinen praktischen Zweck erfüllt, sondern auch dem 
schon bei der Wettbewerbsarbeit festgestellten Gestaltungswillen folgt, mit 
bescheidenen Mitteln repräsentativ und vor allem dem menschlichen Maßstab 
gerecht zu wirken. 

Dafür nochmals Dank und Anerkennung. 

Ich wünsche Ihnen und Ihrem Büro für die Zukunft weiterhin viel Glück und 
Erfolg. 




